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JAHRESBERICHT

DER

AUFSICHTSBEHORDE IN BETREIBUNGS- UND
KONKURSSACHEN FUR DEN KANTON BERN

UBER DAS JAHR 1942

An den Appellationshof des Kantons Bern und an die Schuldbetreibungs- und
Konkurskammer des Schweizerischen Bundesgerichts in Lausanne.

Die Geschiaftslast der Betreibungs- und Konkurs-
dmter hat im Berichtsjahr weiterhin abgenommen.
Der kantonalen Aufsichtshehorde dagegen ist vor
allem durch die starke Zunahme der Hotelschutz-
gesuche vermehrte Arbeit erwachsen. In welchem
Umfange zufolge der bundesritlichen Hotelschutz-
verordnung an die Stelle konkursamtlicher Liquida-
tionen Sanierungsverfahren getreten sind, ergibt sich
aus der Kontrolle eines oberldndischen Konkursamtes
mit heute insgesamt 8 Konkursen gegeniiber 148
solchen Verfahren 1917 — dem dritten Jahre des letzten
Weltkrieges. — Bei Erledigung der insgesamt 38
Sanierungsgeschifte erwies sich die Mitarbeit der Ober-
lindischen Hilfskasse in Bern als ausserordentlich
wertvoll.

Uber die Titigkeit der Betreibungs- und Kon-
kursimter, der ausserordentlichen Konkursverwaltungen
und der untern Aufsichtsbehorden orientieren im
einzelnen die nachstehenden drei Tabellen.

Mit Ausnahme von zwei Amtern, deren Geschéfts-
fithrung lediglich die untere Aufsichtsbehérde priifte,
wurde jedes Betreibungs- und Konkursamt je einmal
vom Gerichtsprisidenten sowie den Mitgliedern oder
dem Sekretdr der kantonalen Aufsichtsbehérde inspi-
ziert. An Einzelheiten seien aus den vorliegenden
Inspektionsberichten hervorgehoben: Der Gerichts-
prasident I von Bern halt die Tabelle Dr. Elmer nicht
nur in den einzelnen Ansétzen, sondern ihrer ganzen Be-
rechnungsart nach als durch die Verhéltnisse itberholt.
Er méchte das Statistische Amt der Stadt Bern mit der
Ausarbeitung einer neuen, periodisch zu revidierenden
Existenzminimatabelle beauftragt wissen. Eine &hn-
liche Anregung macht der Gerichtsprisident II von
Biel. Die kantonale Aufsichtsbehérde wird mit den
in Frage kommenden statistischen Amtern in Ver-
bindung treten. — Verschiedentlich beanstandet werden
die Archive. Ausgerechnet im fohnigen und daher

brandgefdhrdeten Oberhasli ist der Betreibungsbeamte
immer noch gezwungen, seine Akten im KEstrich des
Amthauses Meiringen aufzubewahren, ein MiBistand, auf
den die Aufsichtsbehorde bereits in frithern Jahres-
berichten nachdriicklich hingewiesen hat. Interlaken
wiederum klagt tiber feuchte Archive. Im Amthaus
Biwren a. A. sodann wird ein Grossteil der Regale aus-
gefilllt von Gerichtsschreibereiakten aus dem 18. und
19. Jahrhundert. Interessenten, insbesondere das Staats-
archiv, seien auf dieses reichhaltige Urkundenmaterial
aufmerksam gemacht.

Die Kontrolle des Kassa- und Gebithrenwesens
der Amter erfolgte in gewohnter Weise durch Organe
der Finanz- und Justizdirektion. Dass hiebei Ver-
untreuungen eines langjédhrigen Kanzleiangestellten
festgestellt werden mussten, ist bedauerlich. Die Straf-
untersuchung ist im Gange. Ein Urteil liegt zurzeit
noch nicht vor.

Schwere Disziplinarmassnahmen mussten im Be-
richtsjahr keine ergriffen werden.

Im Hinblick auf die fiir das ganze Kantonsgebiet
zu treffenden Weibel-Neuwahlen beschloss die Aufsichts-
behérde am 4. Dezember 1942, die Altersgrenze fiir
Betreibungsgehilfen auf das 72. Jahr festzusetzen. An-
lass zu dieser Neuerung bot insbesondere der Beschluss
des Regierungsrates vom 27. Oktober 1942 betreffend
die Altersgrenze fir Sektionschefs. In diesem Zu-
sammenhang ist festzustellen, dass die @berwiegende
Mehrzahl der bernischen Weibel pflichtbewusst und
mit gutem Verstdndnis arbeitet. Allerdings mussten
gerade im Berichtsjahr verschiedene grobe Verstosse,
insbesondere gegen die Vorschriften iiber die Zustellung
von Betreibungsurkunden und den Pfindungsvollzug,
festgestellt und disziplinarisch geahndet werden. Die
seitens des Betreibungsbeamten von Seftigen erfolgte
Anregung, einen Instruktionskurs fir Betreibungs-
gehilfen durcheufithren, verdient daher alle Beachtung.
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Allerdings ist zu bemerken, dass der tiichtige Weibel
nicht mehr zu wissen braucht, als was bereits in der
1938 publizierten «Wegleitung» steht.

Innerhalb der kantonalen Aufsichtsbehorde brachte
das Berichtsjahr folgende personellen Anderungen: Auf
den 1. Mérz 1942 wechselte der langjahrige Seckretiir,
Kammerschreiber Dr. Fggen, in den Bundesdienst tiber.
An seine Stelle trat Fiarsprecher Pfliger, Sekretir der
Obergerichtskanzlei. Auf lnde 1942 éinderte cbenfalls
der Vorsitz. Oberrichter Dr. Wiber, der die Aufsichts-
behérde wahrend 10 Jahren geleitet hatte, trat nach
seiner Wahl zum Obergerichtsprésidenten zuriick und
wurde durch Oberrichter Abrecht ersetzt. Obergerichts-
prasident Dr. Waber amtet weiterhin als Mitglied der
Aufsichtsbehorde.

Geschiftslast: Im Berichtsjahre langten 532 neue
Geschifte ein (1941: 470). Dazu kommen 54 Fristver-
langerungen in héngigen Konkursen (1941: 69). Von
den 532 Geschéften wurden 487 erledigt, dazu 66 Ge-
schafte aus dem Vorjahre. Insgesamt sind also 553
Geschifte am Protokoll abgeschrieben worden (1941:
460). Es handelt sich dabei um 256 (200) Beschwerden,
29 (80) Rekurse gegen erstinstanzliche Beschwerde-
entscheide, mit Finschluss von 1 (3) Notstundungs-
und 2 (7) bduerlichen Sanierungsverfahren, 6 (12) Nach-
lassrekurse, 88 (20) Hotelschutzgesuche, 3 (5) Dis-
ziplinarentscheide, 26 (50) Fristverlangerungen zur
Beendigung konkursrechtlicher Liquidationen, 34 (6)
Neu- bzw. Wiederwahlen von Betreibungsgehilfen, 41
(82) Urlaubsgesuche, 85 (46) Anfragen und 85 (59) Ver-
fiigungen und Beschlisse.

Von den 256 beurteilten Beschwerden wurden ab-
gewiesen 58 (58), zugesprochen 93 (83), teilweise zu-
gesprochen 11 (11), an die untere Instanz geméss § 23
EG zum SchKG gewiesen 25 (27), durch Riickzug oder
sonst erledigt 44 (48); nicht eingetreten wurde auf 25
(28) Beschwerden.

Rekurse gegen erstinstanzliche Beschwerdeent-
scheide gemiss Art. 18 SchKG wurden abgewiesen 13
(18), begriindet erklirt 9 (8), teilweise begriindet erklart
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3 (4), durch Riickzug oder sonst erledigh 2 (2); nicht
eingetreten wurde auf 1 (2) Rekurs. Fin Relurs (1)
wurde zur Neubeurteilung an die erste Instanz zurick-
gewiesen.

Von den Nachlags- und Notstundungsrekursen
wurden 2 (4) abgewiesen, 2 (0) begriindet erkldrt, zur
Neuheurteilung an die erste Instanz zuriickgewiesen 0
(1). Rekurse im béuerlichen Sanierungsverfahren
wurden 2 (7) wie folgt entschieden: Abgewiesen 2 (2),
begriindet erklart 0 (1), durch Rickzug erledigt 0 (2);
nicht eingetreten wurde auf 0 (2).

Von den 38 (20) Hotelschutzgesuchen wurden 3 (5)
abgewiesen, 2 (4) durch Riickzug erledigt, 6 (0) als gegen-
standlos abgeschrieben; in den tbrigen 27 (11) Féllen
bestétigte die Aufsichtsbehorde Nachlassvertrige.

Ferner wurden in hingigen Hotelschutzverfahren
11 NachlaBstundungen erteilt und 22 NachlaBstundungen
verlangert.

27 (27) Entscheide unserer Behorde wurden an
die Schuldbetreibungs- und Konkurskammer des schivei-
zerischen Bundesgerichts weitergezogen; diese Instanz
nahm zu den Rekursen wie folgt Stellung: Nichtein-
treten in 3 (5), Abweisung in 19 (16), Zuspruch in 2 (5)
Fallen, teilweiser Zuspruch in 1 (0) Fall, Riuckweisung
zur Neubeurteilung in 2 (1) Fallen.

Bern, den 5. April 1943.

Im Namen
der Eantonalen Aufsichtsbehirde
m Betratbungs- und Konlkurssachen,

Der Président:
Abrecht.
Der Sekretér:
Pfiiiger.



Tafel I

Verzeichnis der Angestellten der Betreibungs- und Konkursamter

Tafel IL

Zahl der von den Gerichtsprésidenten als untere Aufsichtshehdrde
im Jahre 1942 behandelten Beschwerden nach Art. 17 SchKG.

sowie der ordentlichen Aushilfsentschadigungen pro 1942,

Zahl der Klassen Ordentliche Zahl der f;r:ilg‘: ::‘ Diszi- Zeiu:iauerB derh Erl«;digung
. Aushilfs- . Be- oo | plinar- er Beschwerden
Amtsbezirke An- S— ent- Amtsbezirke schwer- ] verfii- - — Wit
gestellten | 1 | 1 }III v ‘ v | schadigungen den 1) | Shrebungs- | g pgen | Matimam | Wieiman ‘ .
Fr. ‘ !
Aarberg . . . . . . ... .. 1 — =] 1| == 500.— Aarberg. . . . . . .. 1 1 — - | = 7
Aarwangen. . . . . . . . . . 2 — | 1| =] 1| — 500.— Aarwangen . . . . . . 1 1 — = | = 5
Bermi: o« - w5 ow s e we wow 29 8 3 5|10 3 500.— Bern I. .. ... .. 129 117 —_ 139 | 1 21
Biel: s w6 s 5 s w5 20 85 11 21 1 3 5| — - Biel II. . . .. ... 10 10 — 25 7 14
Biren. . . . .. ... ... 1 — = 1| —|— 500.— Birten . . . .. ... 4 4 — 4 2 3
Burgdorf. . . . . ... ... 2 — 2| —|—|— — Burgdorf . . . . . . . 1 1 — 23 — —
Courtelary . . . . . . . . .. 4 1| —] 1] 1 1 — Courtelary . . . . . . 9 9 — 38 1 19,5
Delsberg. . . . . . .. ... 4 — | 1] 1|—| 2 500.— Delsberg . . . . . .. 12 12 — 14 2 T
Erlach. . . . . . ... ... 1 — | —| 1 — — Erlach . . . . .. .. = s e — — —
Fraubrunnen . . . . . . . .. 1 — — — 500.— Fraubrunnen . . . . . 2 2 —_ 89 11 50
Freibergen . . . . . . . ... 1 — =] 1| —|— — Freibergen . . . . . . 2 2 — 15 11 13
Fratigen. . . . . .. .... 1 — =1 =] = 500.— Fratigen . . . . . . . 1 1 — — | 5
Interlaken . . . . . . .. .. 4 1| 1] 1| 1|— 500.— Interlaken . . . . . . 4 4 — 6 3 5
Konolfingen . . . . . . ... 1 — = —]— 1 500.— Konolfingen . . . . . 8 7 — 18 2 7
Laufen . . ... ...... 2 —|—11|—=11 — Laufen . . . . . ... 6 6 — 34 4 19
Laupen . . « « ¢ ¢ o o v . . 1 == V]|—j= — Laupen. . . . . . . . 1 2 — = — 1
Miinster . . . . ... ... . 4 1|—| 1) 1] 1 500.— Mimster . . . . . .. 22 22 — 3 1 2
Neuenstadt. . . . . . . . .. 1 — | 1| =] —| = — Neuenstade . . . . . . — e — = — —
Nidau . o o ¢ 5% oo s @ & & 2 —| 1| —] 1| — —_ Nidau . . . ... .. 3 3 — 58 1 21
Oberhasli . . . ... .... 1 — | —|—] 1] — — Oberhagli . . . . . . . 6 5 — 18 5 12
Pruntrut. « o o o w5 + = s = 4 1| — 2 1| — 500.— Pruntrut . . . . . .. 4 4 — 28 5 8
Saanen . . . . .. ... .. 1 — = 1| —| = 500.— Saanen . . . . . . . . — — — — — —
Schwarzenburg . . . . . . . . 1 — = 1| —|— — Schwarzenburg. . . . . _ — _ — _ _
Seftigen . . . . . ... ... 2 - 1| —|—11 — Seftigen . . . . . .. 1 1 — 7 7 7
Signau. . . . ... ... L. 1 = — | 1] — — Signau . . . ... .. 3 3 — 45 2 23,5
Ober-Simmental . . . . . . . 1 — == 1| — —_ Ober-Simmental . . . . 1 1 — — —
Nieder-Simmental. . . . . . . 1 — | == 1] 500.— Nieder-Simmental . . . — — — — — —
Thun . ooovoee e e 9 2| —| 8| 8|1 500.— Thun. . . ... 12 12 — 13 2 8,5
Trachselwald . . . . . . . . . 1 — | = 1|—=]— 500.— Trachselwald . . . . . 2 1 — 60 60 60
Wangen . . . . . ... ... 2 — | 1| =] 1|— 500.— Wangen . ... ... 1 1 —_ 17 17 17
Total 97 16 | 18 | 27 | 30 | 11 8000.—
i
‘; .
1) Fir die gemiss § 23 EG zum SchKG die untere Aufsichtsbehérde erst-
instanzlich kompetent ist.
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Tafel III. Zusammenstellung der Anzahl der Geschéfte
Yollzogene Pfiindungen Yerwertungen B

2 o %": e . E;‘-\ Steigerungen ) 6;‘

Amtshezirk 2, g 22| 8 2 BE|EE |, . <l s

5 S |25 | & |58 88 25| 2

= 3 QB | & £ |2 |35 |28 | EE| 5

N8 1% | € |g2|25|82 55| *

& < |EREE|5T 7
Z %

Aarberg. . . . . ... ... 1,928 415 T4 62 174 78| 72| — 6 145
Aarwangen . . . . . . . . . .. 2,342 974 57| 97| 285] 62| 38 3 21 213
Berty s : womow o 5 5 6235 3 s 87,012 11,500 1,465 1,882 1,806 |1,085| 758| 15| 169{ 7,621
Biel . ... ... ... 10,862 | 4,945| 669 302 849| 663| 631 81 29| 1,654
Biren . . ... ... ... 1,721 443| 26| 51 180 41| 18 3 8| 101
Burgdorf . . . . . . . ... .. 8,680 1,650|| 151| 72 800| 154 141 —| 18] 676
Courtelary. . . . . . . . . . .. 4,293| 2,066 121| 179 803 | 86| 64 6| 16| 3855
Delsberg . . . . . . . ... .. 5,4961 2,154 203| 154| 582| 188 127 3 8| 477
Beladeh « o s s 5 + s s w5 5 3 669 262 5 28 85 3 21 — 1 41
Fraubrunnen . . . . . . . . .. 1,481 435 43 79 211 46 40| — 5 64
Freibergen. . . . . . . . . . .. 1,170 217 12) 24 98| 11 6 1 4 64
Frutigen . . . . . .. .. . .. 1,396 498 85| 57| 227 81 —| — 3 243
Interlaken. . . . . . . . . . .. 4,7671 1,902 148| 156 506 96| 78 21 16| 479
Konolfingen . . . . . . . . . .. 1,839 862| 47| 56 248 | 253 46 2 7 202
Lavfen . . . . .. o oo . .. 1,777 598| 88| 69| 813] 86| 23| —| 13 172
Laupen . . . . . . . .. .. .. 700 2320 12| 16 75 3 1 1 1 52
Minster. . . . . . . . ... .. 4,161 2,388 594 169| 610 204| 194 5 5 715
Neuwenstadt . . . . . . .. . .. 574 2271 10| 23 781 124 — 1 3 86
Nidau. . . . . . . . ... ... 2,207 665 66| 52| 189 44| 84 2 8 284
Oberhasli . . . . . . .. .. .. 1,591 682 131|| 55 276| 110 106 2 2 172
Pruntrut . . . . . . . ... .. 5,300 11,6081 43| 277 755 48| 21 3 9 363
Saanen . . . . . . . ... ... 718 165 T 18 50 7 e 47
Schwarzenburg. . . . . . . . .. 715 269 11| 14| 122 25| 11 21 12 99
Seftigen . . . . . . . . . .. .. 2,001 868 54| 72| 802] 173|| 156 3| 14| 212
Signau . . . . . ... ... 1,539 591 38| 80| 156| 80, 26| — 4 92
Ober-Simmental . . . . . . . . . 874 279y 18| 17 65 17| 15 1 1 23
Nieder-Simmental . . . . . . . . 1,802 729 47 74 827 57 45 8 8 204
Thilti : & o 2 & : ¢ 5 = mm & 5 3 7,242 1,872\ 189| 226| 512 222 184| 11| 27 647
Trachselwald. . . . . . . . . .. 1,359 616 19 92 244 20 17 — 3 158
Wangen. . . . . .. ... ... 2,385 7461 65| 56| 262 44| 89 21 —| 179
Total | 118,546 | 40,358(4,398 13,954 110,690 |3,888 12,895| 74| 416 |15,840

1) Inbegriffen fruchtlose Pfindungen.

Art. 181 SchKG, Steigerungen.

*) Inbegriffen ergebnislos verlaufene Steigerungen.

) Inkasso der gepfindeten Lohnquoten, Abtretung an Zahlungsstatt oder Anweisung zur Eintreibung derselben nach
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Tafel III.

der Betreibungs- und Konkursdmter pro 1942,

Neu ertffnete
Nachlassverfahren
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%) Inbegriffen Steigerungen von Rechten und Forderungen.

%) Definitive Verlustscheine in Betreibungen und Konkursen.

%) Zu zihlen nach gesonderter Kostenrechnung.







	Jahresbericht der Aufsichtsbehörde in Betreibungs- und Konkurssachen für den Kanton Bern

